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SCHREIBEN VOM SECRETAIRED'ETAT A LA GUERRE[MICHEL] LE TET,T,TER  AN DIE HAUPT-

LEUTE DES SCHWEIZERISCHEN GARDEREGIMENTS[U.A. HEINRICH ZURLAUBEN]
IN PIOMBINO

Le Tellier bestätigt den Erhalt eines Bittschreibens und teilt
mit , man sei willens , die letzthin abgeschlossene Konvention ge¬

nau einzuhalten ; doch sei es im Moment unmöglich , die ausstehen¬
den Zahlungen zu leisten . Die gegenwärtigen Zeitenläufe hätten
die Krone zwar der Mittel beraubt , sie aber nicht der Sorge ent-



hoben , die gegen das Regiment eingegangenen Verpflichtungen zu

erfüllen . Die Truppe hätte also keine Einbussen zu befürchten;

alles was man von ihr erwarte , sei ein bisschen Geduld . Die Haupt¬
leute möchten daher alles unternehmen , dass diese zusammenbleibe

und gut gerüstet sei , hange doch von ihr die Sicherheit Piombinos
ab.

Eben bringe er , Tellier , in Erfahrung , dass vorläufig für zwei

Kompanien "monstres " ausbezahlt werden sollen.
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